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LIRNEN AZPE BIAR - CORSO DI CIMBRO

Dar Kulturinstitut Lusérn süacht a mentsch vor in “Kurs vo zimbar„. ’Z men-
tsch mocht khånen ren un schraim gerècht “azpe biar„ un mocht håm in Pefèl
vo dar Zimbarzung. Zo vorsa auzonemma di arbat mochtma schraim in Kultu-
rinstitut vor da auz iz dar mòrgan von vraita 15 von herbestmånat 2017.

Bar machan bizzan ke auz pan earstn von bimmat (ottobre) bartnda åhevan di
“zimbarkürs”.
Berdasan bill bizzan mearar mage årüavan in Kulturinsitut Lusérn (0464
789645 - info@kil.lusern.it).

LOAVAN ZEN
TANG NÅ UN NÅ

«I hettat nia gegloabet az mage soin
asó sber, i hån gehatt geloft tage un
nacht åna nia auzohaltame mearar
baz a bòtta asó pinnemar khött:
“bèng mòrgas loafsto in tages raste-
sto un in tage darnå pisto bidar azpe
naüge”. Anvétze iz nèt gånt pròpio
asó, vo tage in tage anìagladar
khlummadar beata iz khent a groazar
beata un an lestn izta gest zo
khlöatza di zenn zo giana vürsnen».
Dar Bruno kontàrtz sovl bi ’z berat
eppaz bobar tüan alle tage, lovan 42
kilòmetre vor zen tang nå un nå. Vor
zen tang hånne gepitet azzar eppaz
schraibe atz facebook zo vorstìana
bia ’z izzen gånt, vor zen tang hånne
gepitet åna nicht zo khöda,

ombrómm i hån gebizzt ke ’z izta ge-
nùmma eppaz gåntz khlumma zoa
azta allz gea vorlórt. Vor acht tang
allz hatt parìrt gian hèrta pezzar, ma
di lestn zboa hattma vorstånt ke dar
Bruno macht a groaza fadìge un ke
nèt allz geat azpe ’z hatt z’soina, ma
dar hatt allz ummaz gemacht verte
un iz gest sovl bida i o hettat auge-
höart moi fadìge. Dar Bruno schraibet
o un schraibet gerècht, asó paitpar in
libar bodaz bart kontàrn pezzar di
schümman un di schaülan sa-
chandar, di fadìng un di lachar, di
tschelln un in vrost vo zèrte nècht,
bar soin sichar ke dar bart soin guat
zo machanaz loavan pitt imen.
Vorgèllz Gott vor allz Bruno.

AVM

BO SOINSA GÅNT ZO GERIVA MOINE ARBATAR?
I khödat ke ’z lem von paing, un

allz daz sèll boda rodlt umme
inan èst iz augerichtet azpe a ma-

schì vo kriage. Allz inngestèllt azpe
arkitéttn boda machan di khlöstarla,
ditza gedenkhtaz in stèmma vodar
famìldja von Barberini: drai goldrane
paing afnan plam hümbl.
Niamat lebet vor iz sèlbart, alle
khümmarnse zo èzza, alle diféndarn
’z haus. Alle di månnen boda håm
paing höarnse industrìel, untar pitt
sovl arbatar. Asó pitt moin 70 arnie,
vor a par djardar, inan schümman
långez benda di etzan von Bisele soin
geplüant pitt: tutscharla, schüzz, bi-
sbòkkl, stinkharla, gelekk di kèssela
afnan hügl zuar in Gazo, di gåntzan
arnie soin gest boróatet, inngevüllt

un allz hatt ågevånk soin ritmo. Di
redjìna hatt gemacht fin afti 2000 öa-
la aftn tage. Di gedekhatn öala soin
khennt starche arbatar, un di åndarn
bartn stian fuki pitt schiar 50 tang
lem. Alla di arbat iz auzgetoalt vor di
fatzendíare. Arbatar boda putzan ’z
haus, boda spaizan, magazìnìarn, zè-
ramachar, hüatar, trangpaing, di
ventilatören, di hüatar. Di arbatar
soin hèrta umme dar redjìna, zo ge-
tzase, zo putzase. Ka långez hånne
gehatt glükk z’sega sbèrmen in earst
fluttrar, vorånahì gevüart von paing
boda süachan un dòpo nå dar gåntz
sbarm. Dar nèkktar inngeprenk durch
pan gåntz summar in di khlöstarla iz
khent a guata qualità hone. Allz inan
stroach a sbarm iz partìrt; i hån sovl

geschauget durch un her pa Gazo, ma
nicht zo tüana. Haür a lest tassèllele
vodar stòrdja izmar inngevallt, benda
a baibe hattmar zuargeprenk drai
groaze favi, un hattmar khött ke da
soin gest augehenk innzalt afti lü-
khar vonan haus von Bisele. Bettan
schrakh vor in sèll månn boda hatt
offegetånt di lükhar!! Eppaz asó in
natùr sekmaz bintsche! A groaza
arbat gemacht von paing sèlbart!!
Èkko bosa soin gest gånt moine
arbatar!! Nia hebate pensàrt ke da
soinse augehaltet asó nåmp, furse 30
mètre bait von hügl. Sa soinse innge-
zoget, da håmen augemacht an palà-
tz pitt zèra, da soinse gestekht zo
haltase barm, afti schiar 30° lemsa
gerècht, zo traga auz ’z lem peng in

vrost von bintar. Nidar in Bisele iz si-
char a khaltar platz, sèmm boda au-
vartraibet un ziaget a söttadar
gevroratar air vodar Tuvar, un ditza
hatten nètt gepröft zo traga auz in
bintar. Un asó verte ’z geèzza, soinsa
gestånt augeholft, ummana ågehenk
dar åndar in di drai favi sèmm ge-
dorrt. Arme vichela, pensàrn ke ka
långez soinsa gest partìrt asó gerècht.
Schauge du ’z vich hatt nètt geböllt
khearn zuar in lånt. Eppaz kurdjósat?
Bia nå di paing machan di khlöstarla
pitt sèks saitn? Zo macha meara
khlöstarla nützante daz mindarste
zèra.

A.G.

I hån geböllt bizzan mearar att di
stòrdja von lånt von lestn dja-
rhundart. Zo bizza bia da håm ge-

lebet di lusérnar, vor 70 djar, hånne
gevorst in Adolf von Zètt.

S.:

A.: Ja, da "khlumma stòrdja" von lånt
iz nèt khent geschribet in di lestn
djar. Haüt zo tage mangda gedénkhan
daz meararste hintar di khindar von
30. djar un di biane laüt no lente von
20. djar.

S.:

A.: Di foto bo da mar hatt gemacht
dar fotografo vo San Piaro, benn i hån
gehatt 2 djar: i drau att a rössle pitt
holtz un dar "samperòt" pitt nar dekh
attn khopf. Hintar miar izta gest a
baizez laila bo da hatt geklånklt abe
von pontesöl von Pèchar.

S.:

A.: I hån gegloabet ke di laüt soin
hèrta in kriage, ke di laüt lem asó vor
hèrta. 'Z djar 42 moi pruadar iz gånt
in kriage un khurtz vor hattar gesunk
"coscritto", ma da håmse gemacht
auhöarn, ombrómm a djungar pua vo
Lusérn iz gestånt toat in Russia. I ge-
dénkh ke in di khirch håmsa augeri-
chtet an "catafalco" drau pittnar
sbartzan dekh bo da mar hatt gema-
cht di vort. Dar faff hatt khött di miss
un nåmp in altàr soinda gebest a 20
soldàn pinn prüste snabl vodar
Wehrmacht. Verte di miss håmsa ge-
schozt pinn sklöpp in hümbl. Asó
eppaz iz no khent vür åndre vert, fin
in setémbre von djar 43, benn di bele-

san håm untargischribet in "Armisti-
zio".

S.:

A.: In lånt soinda gebest zboa radio:
ummandar kan platzbirt un
ummandar in di schual. Kan platzbirt
soinda hèrta gånt di altn månnen zo
lüsna. Höarante daz sèll bo sa håm
durchgètt, in belesan izzen hèrta
gånt gerècht. Di laüt håm nèt gebizzt
ke daz sèll bosa höarn iz lai baz da
bill dar “regime". Dar "radio rurale"
vo dar schual hatt durchgett 'z geré-
da von Mussolini un dar maistro hatt
ågehenk an “giradischi", zo lüsna lai
"La canzone del Piave". Di beng un
dar platz soin gest voll tschokk un di
månnen pinn stèkh håm disenjàrt in
tschokk 'z Taütschlånt, di Polonia, di
Russia, zoangante bo sa kriang.

S.:

A.: Schüzz fin in herbest 43 squàse
nia. Bar håm gesek pasàrn “orople",
bo da soin gånt to bombardàra Tria.
Di "orople" håm gemacht a tiavan,
schaülan rümblar un hi un da håmsa
abegedjukht striavan “stagnola", zo
störa di radio. An altar månn hatt
khött ka miar un moin tschell, zo
nemmanas zo hentn <<benn da pa-
sàrn di "orople" hoket: aeroplano
mandaci giù una pirola>>. Biar håm
gegloabet ke 'z rivanas abe pirn z'
èzza!

S.F.

DISE DJAR

VORGÈZZT NÈTT!: ’Z izta zait fin di zbölve vo haüt (15/09) innzoschraibase atn kurs –
Mòrng (16/09) bartze haltn , bar paitnaz alle di 14.30 in spòrtplatz nåmp dar kirch zo vaira pittnåndar.

Un alóra, hèrta zo süacha naüge
stördjela zo lesa in khindar un zo le-
samar au sèlbart o, izmar khent in di
hent dar libar von an dokhtur boda,
sidar ettlane djar, vorst a bòtta atz
djar, alln in måmme von squàse tau-
sankh khindar bodar hatt pa imen alz
pediatra, zo kontàra a stördjele vo
soin lånt, belesch odar in di
auzlendar, a stördjele boden iz khent
aukontàrt balsa soin gest khlumma.

Disar dokhtur, Andrea Satta, hattze
zuargelekk in an libar bodase hoazt
“Mamma quante Storie. Favole in
ambulatorio, in treno e in piazza”,
boda iz khent auzgedrukht nicht
mindar baz vodar Treccani. Miar, bo-
mar gevàllt viazàrn pittn treno
ombrómm i mage lesan, hatzmar
parìrt an schümman libar zo
schenkha in nevón, ma nia hettate-
mar impìtet zo venna, in a gåntza
sait, di Melissa von Kholar, ’z diarndle
boda sovl gevàllt in khindar vo moi-
nar sbestar un, lai zo stiana in fa-
mìldja, gebortet vodar vedar von

Andrea Golo. Daz sèll bodame hatt
mearar gemacht darstìan, iz ke ’z
hattz disenjàrt dar Sergio Staino, a
bichtegar schraibar vo satira bode
hån hèrta gelest, un bode no les
gearn, atz bichtege belese djornéln.
Insomma, di Melissa, disa bòtta, iz
bol gånt zo geriva vort bait vo huam,
kesà biavl varm si hatt gemak seng
nå de bege, ma, asó azpe in di stòrdja,
izze gekheart huam, disa bòtta zo
vèrba di tang vo ploaz khindar vodar
gåntzan bèlt.

N.G.

Dar månn von paing... gest inaran bòtta...
dar Nèllo von Postildjü

DI MELISSA VON KHOLAR
SCHENKHT SOINE VARM IN
KHINDAR BODA ZUARKHEMMEN
VODAR GÅNTZAN BÈLT
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